
Trauminseln La Reunion und Mauritius 

-Reisebericht von Ira-Angelina Mielck- 

 

 

Nach 10,5 Stunden Flug mit 

Air Mauritius von Frankfurt 

nach Mauritius, wartet schon 

die Air Austral für den 

Weiterflug nach Reunion. 

Diese Kombination ist sehr 

empfehlenswert, da der Flug 

nur ca. 30 Minuten dauert- 

die Inseln jedoch 

grundverschieden sind.  

La Reunion, das „kleine 

Frankreich“ (hier bezahlt 

man sogar mit Euro)im 

indischen Ozean,die grüne 

Oase mit gewaltig 

unbezähmbarer Natur und 

bizarrem Gebirge. 

Dank der idealen 

klimatischen Verhältnisse ist die Vegetation von üppigem Wachstum geprägt und es 

entwickelt sich eine spezielle Flora- 60 % der Pflanzen sind endemisch.  

Die Vulkanlandschaften, Talkessel und Hochebene sind UNESCO Weltkulturerbe. Der 

Vulkan Piton de la Fournaise ist noch aktiv- 2007 konnte man dieses fantastische und 

dennoch ungefährliche Naturschauspiel das letzte Mal beobachten. 

Das Landesinnere ,mit 700 km Wanderwegen, ist ein Paradies für Naturfreunde und 

Wanderer. Ein Muß sind neben dem Vulkan die beeindruckenden Wasserfälle von Salazie 

und Cilaos- ein Bergdorf, welches wir nach 400 Serpentienenkurven erreichten. 

Das Panorama ist atemberaubend. Tip: ein unvergesslicher Helikopterflug ! 

Persönlich geführte Hotels abseits der Hektik des Alltags, lassen jeden Besucher zur Ruhe 

kommen. Im Hotel Tsilaosa empfängt uns der Besitzer in seinem privaten Weinkeller zu einer 

Weinprobe(auch für Gäste) 

und wir dürfen den in Cilaos 

selbstangebauten Wein 

kosten. Diesen süßen Wein 

gibt es sonst nirgends- die 

Familien des Dorfes 

produzieren ihn zum 

Eigenbedarf. Und nicht zu 

vergessen: Wir sind in 

Frankreich und der 

französische Küche-gepaart 

mit kreolischen, afrikanischen 

und asiatischen Einflüssen, 

kann niemand wiederstehen. 



Düfte und Geschmack ferner 

Länder- ausklingend mit 

einem Gläschen Rum- 

oftmals“arrange“, d.h. mit 

verschiedenen heimischen 

Früchten angesetzt. 

Und was wäre La Reunion 

ohne den Duft von Bourbon-

Vanille. Die Insel wurde 

weltweit zum wichtigsten 

Vanilleproduzenten. 

Neben dem Landesinneren 

kommen auch 

Wassersportler, 

Abenteuerlustige und 

Strandurlauber auf ihre 

Kosten.  

Für Letzteres fliegen wir jedoch zurück nach Mauritius, wo uns lange feinsandige Strände, 

glasklares Wasser und luxuriöse Hotelanlangen erwarten.  

Es gibt keine „Betonklötze“, nur nette stilvolle- oftmals reetgedeckte Bungalowanlagen und 

Hotels mit einzigartigem Service- die Höhe der Gebäude darf die Palmen nicht überragen. 

Auffallend ist die Freundlichkeit der Menschen- ein buntes Gemisch aller Hautfarben und 

Nationalitäten. Inder, Franco-Mauritier, Kreolen- die Nachkommen europäischer und 

afrikanischer Einwanderer- und Chinesen geben Mauritius sein Gesicht. 

Hier leben Hindus, Muslime, Christen und Buddhisten friedlich nebeneinander- stehen 

indische Tempel, Moscheen und Kirchen nebeneinander. 

Landschaftlich fallen die vielen Zuckerrohrfelder auf- aber Mauritius bietet viel mehr 

kontrastreiche Landschaft, interessante Gärten und Parks. 

Es lockt jedoch vor allem das Meer mit seinen tiefblauen Lagunen- das Riff schützt die 

Küsten fast überall. Ein Paradies für Sonnenanbeter, Wassersportler, Taucher und auch 

Golfer. Die Golfplätze liegen traumhaft schön und sind angeschlossen an eine hervorragende 

Hotelerie mit perfektem Service. Als Golfspezialistin gibt  Frau Mielck gern weitere 

Auskünfte.  

Aber auch für Gäste, die nur Entspannung suchen, ist 

hier der richtige Platz. Die Hotels folgen dem neuen 

Urlaubstrend “Wellness“ und übertreffen sich 

gegenseitig in der Ausstattung ihrer Spa- 

Einrichtungen. Auch bekannte Namen, wie 

„Givenchy“ oder „Shiseido“ haben in den Hotels 

eigene Wellness-Oasen. Ob Schönheitsbehandlungen 

oder Kuren mit Anwendungen- hier wird man 

verwöhnt. 

Trotz der langen Flugstrecke erstaunt die Vielzahl 

von Familien mit Kindern. 

Kein Wunder bei der Kinderfreundlichkeit, perfekter 

Ausstattung der Kinder - und Teenclubs und einem 

speziellen Programm für Familien. Tauchkurse, 

Entdeckerfahrten, Reiten, Wasser- und Tierparks und 

natürlich der feinsandige Strand, an dem Kinder 

gefahrlos spielen können.  



Empfehlenswert ist ein Ausflug mit 

dem Katamaran zu den 

vorgelagerten Inseln ab Grand Baie- 

einem schönen Küstenort. Neben 

Schnorchelmöglichkeiten und Baden 

in angenehm warmen Wasser, hatten 

wir das Glück , Delphine zu sehen. 

Auch die Sonnenuntergänge sind 

legendär. Pure Romantik inklusiv- 

somit auch ideal für 

Hochzeitsreisende mit oder ohne 

Gesellschaft- vor Ort heiraten oder 

reiner Honeymoon-Urlaub. Hierfür 

gibt es bestens organisierte 

Hochzeitspakete- und günstige 

Preisangebote.  

Tip: Maritim Hotel 

Neben allen luxuriösen Einrichtungen, komfortablen Zimmern, 9- Loch Golfplatz, Reitstall, 

Schildkrötenfarm, Hausriff zum Schnorcheln , Beachrestaurant  und persönlichem 

deutschsprechendem Service, bietet das Hotel eine besonders schöne Event-Möglichkeit für 

 z. B. Hochzeiten oder Jubiläen an- das historische „Chateau Mon Desir“ mit burgähnlichen 

Gebäuden und einem integrierten Gourmetrestaurant . 

Apropos: internationale Starköche und Gourmets treffen sich alljährlich zum Feinschmecker-

Festival im Belle Mare Plage Golfhotel –eine Veranstaltung der Extraklasse. 

 

Die Reise endet mit der Fahrt 

zum Flughafen entlang 

wunderschön leuchtend 

orangefarbener Flammenbaum-

Alleen, die nur zu Weihnachten 

blühen und einheimischen 

Ständen mit Bergen von 

Litschis. 

Klänge von Sega-Musik 

(einem einheimischen 

tempramentvollen Tanz) im 

Ohr- diese Musik bringt 

Lebensfreude und begleitet uns 

bis nach Hause ins kalte 

Deutschland…..  

 

 

 

Weitere Informationen aus erster Hand erhalten Sie vom Reise-Centrum Mielck unter 

Tel.: 04105 84033 
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